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Mauren flog ins dritte Jahrtausend 
Über tausend Personen feierten in Mauren den Countdown zum Start ins Jahr 2000 

Mit einem grandiosen Countdown 
fieberten am Silvesterabend in der 
Tennishalle in Mauren Jung und 
Alt dem neuen Jahr entgegen. Ein 
sehr gut gelungenes Unterhal
tungsprogramm, gespickt mit je
der Menge kulinarischer Höhe
punkte, sorgte für einen unver
geßlichen Silvesterabend der 
Superlative. Unter dem Motto 
«Mauren hebt ab ins 3. Jahrtau
send» zeigten die Maurer einmal 
mehr, wieviel Gas sie geben kön
nen. Nach der Begrüssung von 
Gemeindevorsteher Johannes 
Kaiser begann der Countdown... 

Hartmut Neuhaus 

Ein fulminanter Start ins neue Jahrtau
send wurde am Silvesterabend den über 
tausend Gästen in der Tennishalle in 
Mauren geboten. Die Gemeinde Mau
ren hatte keine Kosten und Mühen ge
scheut, um nicht nur den Erwachsenen, 
sondern auch den jüngeren Gästen eine 
unvergessliche Nacht zu bieten. Wäh
rend in der festlich geschmückten Hal
le eine grosse Unterhaltungsshow statt
fand, wurde für die jungen Leute ein 
Raum mit Spielautomaten und Disco
musik eingerichtet. Im Unterhaltungs
programm löste ein Höhepunkt den 
nächsten ab. Einer der besten Modera
toren Österreichs, Michael Schrenk, 
präsentierte einen Leckerbissen nach 
dem anderen. Jackys Jazz-Critters sorg
ten gleich zu Beginn des Programms für 
eine rockige und jazzige Stimmung. In 

Michael Schrenk (Moderator) begrilsste mit Gemeindevorsteher von Mauren, Johannes Kaiser (rechts), die vielen Gäste. 

seiner neuen Show «Rollywood» nahm 
der Bauchredner Roli Berner aus Ro
manshorn die Welt des Films, der Seifen
opern und der Stars mit ihren Marotten 
aufs Korn. Unter Einbezug des Publi
kums sorgte er für jede Menge Humor. '  

In zwei Auftritten zeigte die Tanzgrup
pe «Fun Factory» aus Rankweil ein 
Feuerwerk der Bewegung. Zur  Musik 
von «Scooter» präsentierte sie ausser
dem einen kreativen Tanzakt, wie man 
ihn nicht alle Tage zu sehen bekommt. 

Auch Schlagerfans kamen bei dem bun
ten Unterhaltungsprogramm auf ihre 
Rechnung, denn es traten gleich zwei 
hochkarätige Schlagerstars auf, nämlich 
Ria Lampert von Triesenberg und Mo-
nique, der neue Stern am Schweizer 

Schlagerhimmel. Levin Bösch mit Juni
o r  sorgten für wahre Lachsalven, denn 
jede Menge berühmte Leute wurden 
imitiert und «veräppelt». Rund eine 
Stunde vor Mitternacht spielten sich die 
Mooskirchner mit «Urvieh» Hias 
warm. Hias ist vor allem aus den} «Mu
sikantenstadel» bekannt. E r  sorgte in 
Mauren ebenfalls für eine humorvolle , 
Stimmung. 

In kulinarischer Hinsicht blieben bei 
den Gästen keine Wünsche offen, denn 
ein mehrgängiges Menü sowie ein Mit
ternachtsessen sorgten dafür, dass nie
mand Uber den Jahrtausendwechsel 
hungrig war. Wenige Minuten vor Mit
ternacht wurde auf den vielen Tischen 
der  Sekt kaltgestellt und die allerletzten 
Vorbereitungen für den «Knall» getrof
fen. Laut zählten die Gäste beim 
Countdown mit. In der ganzen Halle 
wünschte jeder jedem «a guats Neu's...». 
Einige Personen nahmen kurz nach 
Beginn des neuen Jahrtausends zur 
Kenntnis, dass das Licht noch immer 
brannte und somit keine Millenniums
panne stattfand. Die Nacht war aber 
noch nicht zu Ende, denn die Moos
kirchner sorgten weiter für eine Super-
stimmung. Um 1.30 Uhr  fand dann die 
grosse Tombola-Verlosung statt, bei der 
die bekannte Liechtensteiner Skisport
lerin Birgit Heeb die Gewinner eines 
Ford Focus, einer Ballonfahrt mit Welt
rekordversuch sowie eines besonderen 
Nachtessens für zwei Personen im 
Restaurant Waldhof zog. Die Festver
anstaltung war ein voller Erfolg. Dieser 
Grossanlass hat einmal mehr gezeigt:1 

Wenn Mauren Gas gibt, dann ist immer 
etwas l o s . . .  

Ria Lampert von Triesenberg sang sich in die Herzen der Schlagerfans. Um 1.30 Uhr fand die Verlosung statt, bei der der Gewinner die Schlüssel ß r  einen Ford Focus in Empfang nehmen durfte. 

A n  den festlich dekorierten Tischen herrschte während des ganzen Abends eine ausgelassene Stimmung. Monique (Bildmitte), der Schlagerstar aus der Schweiz, wird von zahlreichen Fans umringt. (Bilder; A.K.) 
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